
GEMEINDE GOTTENHEIM 

Babauungsplan "Gewerbegebiet NagdswH 
- Fassung der 4. Anderung - 

Inhalt: 

Satuing vom 15.1.1990, ausgefertigt am 22.8.1990 . .. .. , 

Satzung Ober die 1. Andemng vom 22.2.1991. aucgefertigt am 14.5.1991 

Satzung CI ber die 2. Änderung vom 30.10.1942, ausgefertigt am 9.12.1992 

Satzung über die 3. Änderung vom 8.2.1993. ausgefertigt am 1 1 -5.1993 

Satrung Ober die 4. Änderung vom 14.06.1996 

Zeichnerischer Teil (M. 1 :500) 
i.d. F. der 4. Anderung 

Bebauungsvorcchriften i.d.F. der 4. Änderung 

Fertigung: 1 

Begründung 

Begründung zur 1. Andening 

Begründung zur 2. Anderung 

Begrundung zur 3. Änderung 

Begründung zur 4. Änderung 

Übersichtsplan 

"Abstanddista 1982 des GAA 

Anlage 1 

Anlage 2 

Anlage 3 

Anlage 3 a 

Anlage 3 b 

Anlage 3 C 

Anlage 3 d 

Anlage 4 

Anlage 5 

Freier Architekt Karlheinz Allgayer SHdtebau Planung 
791 04 Freiburg Stadtstraße 43 Telefon 0761 138 30 18 

Telefax 0761 1 3 91 59 



Satzung Fertigung: 1 

der Gemeinde Gottenheim . Landkreis Brelsgau Hochschwanwaid, Ober die 4. Andening des 8ebau- 
ungspianes "Gewerbegebiet NageOseen 

Der Gemeinderat hat am 14.06.1996 die 4. Anderung des üebauungsptanes *Gewerbgebiet Nägel- 
seeh unter Zugrundelegung der nachfolgenden Hechtsvorschriften als Satzung beschlossen: 

Baugesettbuch vom 8. Dezember 1986 (=H. I S. 2253), in der Fassung der Bekanntma- 
chung aufgrund des Artikels 1 des Gesetzes Ober das Baugesetzbuch vom 
8. Dezembr 1986 (EH.  1 C. 2191), zuletzt geändert durch Art. 2 Magnetschwebebahnpla- 
nungsG vom 23.1 1 .I994 (SGH. I. S. 3486) . .. -. , 

Verordnung über die bauliche Nutzung der Gnindstilcke (BauNVO) i.d.f.der Wanntma. 
chung vom 23.1 -1 990 (BGBI. I S. 132); zuletzt geändert durch Art.3 Investitionserleichte- 
mngs- und Wohnbaulandgesetz vom 22.4.1993 (BGBI. I. C. 466). 

Verordnung über die Ausarbeitung der BauleitpliWs sowie Ober die Darstdung des Planin- 
haits (Fianzeichenverordnung 1990 - PlanzVO 90) vom 18.1 2.1990 (BGB1. 1991 S.58) 

5 74 Landesbauordnung f Ur Baden-Worttembrg (LW) vom 08.08.1995 (GBI. 
S 671). 

§ 4 d a  Gemeindeordnung für Baden-Württernberg (GO) i.d.F. vom 3. Okt. 1983 (Ga. S 578. 
ber. S. 720) zuletzt geAndert durch Gesetz vom 12.12.1991 (GBI. S 860) 

Geaenstand der Hnderung 

Gegenstand der Anderung sind: 
I. der "Zeichnsrische Teil" vom 22.06.1990 i.d.F. der 2. Änderung 
2. die üebauungsvorschriften vom 22.08.1990 i.d.F. der 3. Andening 

Jnhdl der Andervnq 

Nach Maßgabe der BegrOndung vom 14.06.199S werden 

d a  Zeichnerische Teil durch 3 DdcWWer 
und die Wauungmrschriften durch den 5 16 ergmtt: 

Hinwels zum Hochwasser 
Das Baugebiet liegl innehab des vom Wasserwirtschaftsamt fachte& nisch abgegrenzten 
Über8chwemrnungqebietes 'Neugraben, MQhlbetch, Riedkanai und Aha- und wurde 
auf HQ 20 g m a i z t  (HQ 20: Abflußrnenge, die Jle 20 Jahre überschritten wird). Das Gebiet 
ist demnach trotz der in der Au-hning begriffenen HochwasserenUastungsmuM~ hoch- 
wassergef8hrdet. 



Bestandteile des aeänderten Bebauur#isalane$ 

~schlleßlich der unter 6 2 nicht aeanderten UnWagw umfal3t der Bebauunas~lan nunmehr: 

Bestandteile 

1 . 'Zeichnerische Teil" (M 1 :WO) ausgefertigt am 22.8.1990 
i.d.F. der 4. Änderung vom 14.08.1996 

2. "8ebauungsvorschriftenH 

i.d.F. der 4. Änderung 

vom 1 5.1.1990, 
ausgefertigt arn 22.8.1990 
vom 14.06,f 996 

., -. . 

vom 1 5.1 .I 9901 

Anlage 1 

Anlage 2. Blatt 1-5 

Anlage 3 Blatt 1-8 

Anlage 3a, 1 Blatt 

ausgefertigt am 22.8.1990 

"Begmndung zur I. Änderungn vom 22.2.1991 

ausgefertigt am 14.5.1991 

"Segrtindung zur 2. Anderungu vom 30.10.1992 

ausgefertigtm9.12.1992 Anlage3b,28idtter 

"Begründung zur 3. Andetung" vorn 08-2-1993 

aücgefertigtamlf.5.?993 Anlage3c,lBlatt 

'Begrllndung zur 4. Änderung" vom 14.06.1996 Anlage 3d, 2 BWer 

"Übersichtsplan' vom ?.4.1989(letzte Änderung 15,1,1990) 
ausgeferügt am 22.8.1990 Anlage 4, 1 Blatt 

"Abstandsiiste 1982" des Gewerbeaufsichisamtes Anlage 5 

Ordnungwtdrig irn Sinn des  § 75 L80 handelt, wer den autgnind § 74 LBO ergangenen Bestandtei- 
len dieser Satzung zuwiderhandelt. 

Diese Saizung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

14. Juni 1996 Gemeinde Gottenheim, dem ................... 
BTirgermeister 



Ausfertigung: 

Der textiiche und zeichnerische Inhait dieser bbaungsplan~dening Sitimmen mit dem 
Satzungsbeschiuß des Gemeirrderates der ßmainde Gottenheim vom 14. Juni 1986 Oberein. 

A-efertigt: Gotten heim, den 30. Juli 7 996 - 

/ 

Bürgermeister 

Die hbuuqsplandndenrng wurde nach 8 12 BauGB oflsiiblich bekam gemacht am 0 2 AUOO 19% 

Die Bebauungsplanandenng trat dam) m 0 2 1996 
in Kraft. 

Gmenheim. den 02 h, 



G E M E I N D E  G O T T E N H E I M  

Bebauungsplan "Gewerbegebiet NBgelsee' 

Begründung zur 4 Änderung 

Inhalt der Ptanänderunq 

Feriigung: 1 
Anlage: 3d 
Blatt 1-2 

In diesem Anderungsverfahren sollen Erkenntnisse aus dem Bauland-Umlegungsverfahren 

(WenOrdnung) Mr die planungsrechilichen Festsetzungen vollzogen werden. 

Dies sind: 

Aufnahme der neuen von der 'N&gelseestraßen abzweigenden Stichstraße 

(Fist.Nr. 3105126) in die Verkehrsflkhen. Die neue Stichstraße ist zur Erschlieflung der neu- 

gebildeten rückwarägen Gnindstucke efforderiich. 

Neu@rantung der landwirischaftiiiehen Flehen (Hausgarten) im Bereich 
von Ast. Nr. 7148 gernaß der Baulandumlegung 

Berllcksjchtigung der neuen b g e  des Verbindungsweges zwischen 
Flst.Nr. 7141 und 7142 

Genauer Eintrag der Elektrolgitungen des Badenwerkes (einscht. SchuizsWifen). 

Anpassung der kugmze  entsprechend der neuen Grundstacksgmw 
N F1st.W. 7148(HausFenl: 

Sicherstellung der dffentlichen Erschließung des GrundstCicks HebewerM9auhof 
durch Ausweisung der Zuwegung als Fladie far den Straßmverkehr. Die Festsetzung als 
Fi&he fPr den Straßenverkehr dieni auch gleichzeitig der SIcherstsllung der Zufahrt zum 
geplanten Jugendzentrum. 

Aufnahme einer Stichstraße abzweigend nacfi Norden von der Straße "Im Eich8nU. Die neue 
Stichctraße ist zur Erschließung der neugebildeten rückwgrtigen Grundstocke erforderlich. 

Weiterhin wurde der wn der Gewmireki ion Rhein Bereich Waldshut hervorgebrachte Hinweis 
zum Hmhwasser ats 5 16 (Hinweis zum Hochwaser) in die Bebauungsvorschriften Obemmrnen: 
Das Baugebiet liegt innerhalb des vom Waswwirtschattsamt fachtechnisch abgegrenzten frber- 
schwemmungsgebietes "Neugraben, MOhlbach, Riedkanal und Altwasser" und wurde auf HQ 20 ge- 
s c h m  (HQ 20: AbfluGmenga, die alle 20 Jahre Oberschritten wird). Das Gebiet ist demnach trotz der 
in der AustIlhrung begriffmen Hochwasserentlastungmulde h o c h w ~ e i ä h r d e t .  



Von der Gewasserdirddion Rhein Bereich Waldshut wurde darauf hingewiesen, da8 bei nächster 
Gelegenheit und vorbehaltlich der Mittelzuweisung eine Neuberechnung bzw. Neuanweisung des 
Überschwemmungsgebietes in Auftrag gegeben wird. 

Stadtebauliche Daten 

Aufgrund der dbernommenen Baulandumlegung und Straßerineuplmung ändern sich die in der 
BegrGndung vom 15.1.1 5-90 (ausgefertigt arn 22.8.1990) aufgelisteten Stadtebaulichen Daten 
(02 4) wie foigf: 

Private Grundstllcksfl~he A 
Private Gnindstücksfläche B 
Private Gnrndstücksfläche C 
Fläche für die Landwirtschaft 
Mentliche Grünfläche 
Fläche Mr die Wasserwirtschaft 
Räche fGr Vercorgungsanlagen 
Straßenverkehrsfläche 
Gesamt 

Die Ercchließungskosten flir die von der Nagelseestraße abzweigende Stichstraße (Rst. Nr. 31 05/26) 
und die von der Straße "Im Eichen" abzweigende Stichstraße betragen Ca.: 

Straßenbau 
Wasserversorgung 
Kanaiication 

Zu den Erscfiließungskosten des Grundstückes Hebewerk I Bauhof liegt noch keine Kosten berech- 
nung vor. 

Gottenheim den ... ..!.4.7. . Juni 1 996 

Freier ArctiiteM Kariheiriz Allgayer Städtebau Planung 
79104 Freiburg Stadtstraße 43 Telefon 0761 / 38 30 18 

, den 14.06.1996 ............................................... &+--J 
Allgayer, freier Stadtplaner 



Der texHiche und zeichnerische Inhalt dieser Bebauungsplan~eru~q stimmen mit dem 
Satzungsbeschluß des Gemeinderates der Gemeinde Gottenheim vorn 14. Juni 1996 Ilberein. 

Ausgefertigt: Gottenheim, den 50. Juli 1996 
I? 

Schwenninger 
Bürgermeister 

Die BebwungrplanPndawp wurde nreh 5 12 BauGB onsdbtick bekannt gemacht am 0 2  AU^. 1996 

Die BebauungsplanBndening 
in Kraft. 




